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Als verantwortungsvolles Familienunternehmen ist  
das Thema Nachhaltigkeit fest bei SEW-EURODRIVE 
verankert. Wir streben unter sozialen, ökonomischen 
und ökologischen Aspekten eine Ressourcennutzung 
in den Grenzen der natürlichen Regenerationsfähigkeit 
an. Im Rahmen unserer langfristig angelegten Nach-
haltigkeitsinitiative fokussiert sich SEW-EURODRIVE 
auf drei Themenbereiche: Klimaschutz, Kreislauf- 
wirtschaft und soziale Verantwortung. 

Wir sind fest davon überzeugt, dass wir nur gemeinsam 
mit unseren Kunden und Lieferanten die Zukunft ge-
stalten können. Deshalb legen wir bei unseren Partner-
schaften großen Wert auf eine enge, vertrauensvolle 
und offene Zusammenarbeit. 

Unsere Partnerschaften basieren auf einem offenen 
Dialog und einem gemeinsamen Verständnis für  
ökologische und soziale Verantwortung. Wir arbeiten 
Hand in Hand mit unseren Kunden, um innovative,  
ressourcenschonende und energie-effiziente Produkte 
zu schaffen. Gleichzeitig erwarten wir von unseren  
Lieferanten, dass sie unsere Werte teilen und sich aktiv 
für den Schutz der Umwelt sowie die Einhaltung von  
Arbeits- und Menschenrechten einsetzen.  
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Strategie

Zur Umsetzung unserer Nach-
haltigkeitsinitiative haben wir 
die 17 Sustainable Development 
Goals der vereinten Nationen 
mit unserer Wertschöpfungs- 
kette abgeglichen. Als erstes 
Handlungsfeld behandelt der 
Bereich „Ethik und Governance“ 
alle übergreifenden nachhaltigen 
Maßnahmen. Dazu gehören  
insbesondere gesetzliche  
Anforderungen und ethische 
Grundsätze.

Da am Anfang unserer Wert- 
schöpfungskette immer der 
einzelne Mensch und sein  
individuelles Handeln steht, 
lautet das folgende Handlungs-
feld „Menschen“. Ergänzt  
werden diese von den Hand-
lungsfeldern „Liefer- und  
Rohstoffketten“, „Produktion 
und Geschäftsprozesse“ sowie 
„Produkte und Dienstleis- 
tungen“, die alle relevanten 
Prozesse, Produkte und  
Bereiche entlang der Wert- 
schöpfungskette abbilden.

SEW-EURODRIVE, als zukunfts- 
orientiertes Unternehmen,  
betrachtet Nachhaltigkeit als  
integralen Bestandteil der  
Geschäftstätigkeit. Um hierfür 
zielführende Aktivitäten  
anstoßen zu können, wurde 
eine doppelte Wesentlichkeits- 
analyse gemäß den Vorgaben 
der Corporate Sustainability 
Reporting Directive der EU 
durchgeführt.

Den Rahmen für die Nachhaltig- 
keitsaktivitäten bildet das  
Nachhaltigkeitskomitee.  
Dieses erstattet der  
Geschäftsführung Bericht, 
stellt Entscheidungsvorlagen 
bereit, erarbeitet die Nach- 
haltigkeitsstrategie und  
konsolidiert damit verbundene 
Programme, Ziele und  
Maßnahmen. Mit den folgen-
den gezielten Aktivitäten  
und Initiativen möchten wir  
unseren Weg zu mehr  
Nachhaltigkeit beschreiten.
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Klimaschutz
– � CO₂-Reduktion bei SEW-EURODRIVE (Scope 1 und 2) und in der  

Wertschöpfungskette (Scope 3)
– � Steigerung der Energie-Effizienz in unseren Prozessen und Ausschöpfung  

von Energiesparmaßnahmen
– � Ausbau von erneuerbaren Energien, insbesondere im Bereich Photovoltaik
– � langfristig automatisierte Berechnung des Product Carbon Footprint (PCF)  

für unser hochvariantes Produktportfolio

Kreislaufwirtschaft
– � Integration von Kreislaufprozessen in unsere Wertschöpfungskette 
– � Fokus liegt hierbei auf den hochwertigen Kreisläufen Repair, sowie internem  

Reuse und Remanufacturing
– � Umsetzung einer Eco-Design-Guideline im Produktentwicklungsprozess  

zur Erhöhung der Kreislauffähigkeit 
– � Reduktion von Abfall und Rückführung von nicht weiter nutzbaren  

Materialien in anschließende externe Stoffkreisläufe

Soziale Verantwortung
– � Einhaltung von Menschenrechten und Verbot von Zwangs- und Kinderarbeit,  

insbesondere durch die Umsetzung rechtlicher Vorgaben in Zusammenhang  
mit der Lieferkette 

– � Fortführung und Erweiterung unseres hohen Standards in den Bereichen  
Arbeitssicherheit (DIN ISO 45001) und Gesundheitsmanagement

– � Förderung von Vielfalt und Chancengleichheit
– � Ausweitung der Whistleblower-Hotline


